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XIII
Porto Ferrajo Jnſel Elba 8 April

Gegen Abend ift s als ich dem italieniſchen Feſtland den Oliven
wäidern Myrthenbüſchen und Chiantiflaſchen Piombino s Addio
zurufe Himmel und Meer in erhabener Feierlichkeit Verſtreute
Inſeichen des toscaniſchen Archipels Capraja Pianoſa Giglio
Monte Chriſto ſchimmern je nach ihrer Entfernung als blauender
Duft oder kahles Gefelſe daher Alle überragt Elba das Napoleons
Eiland mit ſeinen rothen verroſteten in der Sonne glitzernden Ge

enel Schon im Näbherziehen läßt ſich der allgemeine Charakter der Jnſel

zrrathen Gebirgsſtille zwiſchen tiefen Thälern und wilden Höhen
Meereseinſamkeit in leuchtenden Buchten Sabbathruhe in traulichen
Städtchen der tiefe Friedenstraum einer hiſtoriſchen Jdylle

Nun ſchwankt mein Schiff hinein in den Golf von Porto Ferrajo
nun liegt es vor mir in greifbarer Deutlichkeit das an den maleriſchen
Hintergrund von Ajaccio gemahnende Amphitheater der Berge nun
ande ich im kleinen ſauberen Hafen und bin mit wenig Schritten auf

der länglichen Piazza arme dem Hauptplatz der Jnſelmetropole
Freilich gar viele Fremde ſcheinen hier nicht anzuſegeln Kaum

trete ich auf den Plan da erwacht unter den paar Menſchen eine Auf
merkſamkeit als ob plötzlich ein Wirbelwind daher gefegt wäre Neben
den Bottichen der Fiſchhändler recken ſich lange Frauenhälſe neugierige
Augen ſpähen aus den Fenſterſcheiben den beiden kartenſpielenden
alten Droſchkenkutſchern drüben an der Ecke huſcht ein förmlicher Schreck
über s Geſicht von einem ihrer Vehikel her wiehert ein invalides Pferd
einen Jauchzer in die Lüfte vielleicht weil durch den Fremden die
Möglichkeit aufkeimt daß in dieſer Woche einmal Droſchke gefahren

ird2 Ich werde nach dem erſten Hotel geleitet Es iſt ein Gaſthof
neunzehnten Ranges Raſch hinauf Wo immer ich auch in einem
derart ausgeſtatteten Gemach erwachen würde und wäre es in dem
nordlichtumſtrahlten Hammerfeſt oder in einer ſonnendurchſengten Vor
ſtadt Timhuktus beim erſten noch halbverſchlafenen Blick müßte ich
das echt italieniſche Zimmer erkennen Die Wände mit einer Maſſe
von Bildern bepackt verblichene Portraits von Mazzini Garibaldi
Victor Emanuel der Plafond als cypreſſenumſäumter Himmel ge
pinſelt über welchen langgeſchwänzte Schwalben flattern der auf
lretende Kellner mit einem Trinkgeld heiſchenden Geſicht daß man ſich
ardentlich wundert weshalb er den Betrag nicht ſofort einzieht die
rothe Decke im eiſernen Bettgeſtell geſtreift und ſchmal ganz an die
Form der apenniniſchen Halbinſel gemahnend wenn ſie mehr an
Rußland erinnerte es wäre mir lieber

Am folgenden Vormittag nehme ich mir die ehemalige Reſiden
Napoleons J genauer vor Ueber kleine Plätze geht s dur
ſchmale Gäßchen duftige Gärten vorbei an gelben Häuſern
Alles todtenſtill traumvoll verſchlafen Wer hier ein Homer wäre
in dieſer erfriſchenden Einſamkeit ließe ſich ſchon eine Odyſſee fertig
ſchreiben So recht der Platz für einen abgedankten Kaiſer der den
goldſtrotzenden rothaufgepolſterten Thron weit hinter ſich ließ und
nur in der Erinnerung die alte Pracht mit Paläſten Staatskaroſſen
Truppenparaden emporſteigen ſieht So recht eine Villaggiatur für
eine in die Verlaſſenheit geſchickte Weltgröße um hier in ſtimmungs
vollen Stunden nach und nach ein mehrbändiges Werk Die Geſchichte
meiner Regierung zu diktiren

Napoleon freilich war nicht von ſolchem Gefüge Während ich
hinaufklimme nach ſeiner ehemaligen Villa vergegenwärtige ich mir
Einzelh iten ſeiner hieſigen Verbannung

Am 5 Mai 1814 ſtieg er unten im Ken ans Land ſorgfältig an
eglotzt von der ſchweigſamen Menge Kein Hutſchwenken in die Luftn Ruf Hoch Napoleon auf den Lippen ein trauriges Aus

ſchiffen

Trotzdem nach wenig Tagen beginnt der geſtürzte Kaiſer ſein
neues mikroſkopiſches e zu regieren Er reitet mit verſchiedenen
Vegleitern o jeder trägt einen volltönenden Rieſentitel auf der
Jnſel herum Befehle werden ertheilt Anordnungen getroffen Städte
gündungen erwogen Bald geht es ans Bauen von Straßen und
Brücken Man hat ihm ſiebenhundert Mann ſeiner Garde ge
laſſen Damit kann er zum Zeitvertreib Exerziren ſpielen der Sieger
von Auſterlitz Auch Feſte erſtrahlen in der Reſidenz Champagner
pfropfen knallen empor wohlpointirte Reden ſteigen Dann
kommt vom Feſtland allerhand Beſuch in bunten Uniformen Herziges
Händeſchütteln iſt an der Tagesordnung Sogar Damen ſtellen
ſich ein Der Thätigkeit einiger Klatſchbaſen in Porto Ferrajo er
ſchließen ſich neue ungeahnte Welten Habt Jhr gehört
WVirklich Was Die Ich fall in Ohnmacht

Da liegt ſie vor mir die gelbe Napoleons Villa
Ein erhöhter Mittelbau rechts und links tiefere Seitenflügel

r ein kleiner Garten Das Ganze jetzt die Behauſung des
räfekten

Wer hier allerhand hiſtoriſche Reliquien erwartet fein einlogirt in
eine Art Napoleons Muſeum kammt nicht auf die Koſten Der
ganze Bau enthält kaum ein Dutzend Zimmer und dieſe haben ihren

ehemaligen großen Gaſt längſt vergeſſen Es ſind jetzt Beamten
wohnungen und Bureaus Verhaucht die napoleoniſche
Atmoſphäre
Umſomehr erinnert mich der trauliche Garten an den Kaiſer Hier
der Platz wo er ſo oft auf und ab ging die Hände auf dem Rücken
den Dreiſpitz auf dem Kopf ganz ſo koſtümirt wie die Darſteller
der Hauptrolle in den Napoleon Komödien Da entwarf er zwiſchen
Citronenbäumen und Orangengebüſch und den beiden aufgeſtellten
Kanonen neue Schlachtenpläne indeß ſein Auge glühte Vielleicht legte
er zuweilen den Finger gedankenvoll an die Stirn Geht s
Natürlich es muß gehen Die Majeſtät an den Nagelhängen hier leben wie ein penſionirter General nein das iſt nichts
ür ihn wenn man Napoleon iſt ſtreicht man nicht ſo leicht die
agge Und immer wieder brütet das Gehirn über einen
uptcoup nach Der zuverſichtliche Mann mit dem Strahl unbeug
n Vertrauens im Blick hat keine Ruh er muß etwas unter

men
s der Fluchtplan den ſein Kopf erwog

Und dann die zaubervolle lachende Landſchaft da oben das trotzende
Fort Stella unten weit hingebreitet der blauende Golf drüben
Höhen züge des italieniſchen Feſtlands nach Weſten hin die großartige
Gebirgswildniß Elbas und dahinter Corſika Corſika wo er ſeine
Ugend vert räumte

Fürwahr dieſe ganze Scenerie hatte für den exilirten Feuergeiſt
el Aufregendes Sie beſchleunigte nur die Ausführung des
hiuchtplans

Als ich wieder unten auf der kleinen Piazza arme anlange zeigt
e mir ein weniger langweiliges Geſicht Meine Phantaſie bevölkert
en Platz mit napoleoniſchen Garden Es iſt der 26 Februar 1815
Illes in Aufregung Schon geht s an s Einſchiffen Napoleon blickt
olj darein als hielte er ſchon den Sieg in beiden Händen

J Und nun mit ſchwellendem Segel hinaus auf s Meer hin nach
dann hin nach Waterloo und endlich hin nach

Pelena
v Plötzlich verfliegen meine hiſtoriſchen Traumbilder neben mir

ert eine große Sardellenhandlung auf Tauſende von kleinen
anden Augen glotzen mich an und ſilberglänzend ſchimmert es durch s
nſter Davor ein hochaufgeſchoſſener dünner Fiſcher als vertrete er

Funktion eines Ladenſchildes Er witiert den Fremden in mir und
l mich über den bei Elba im Großen betriedenen Fiſchfang auf
ären Jch ſoll mich auf einmal für Sardellen und dergleichen

euchendes Gethier intereſſiren und hab s doch gar nicht
Nein Verehrteſter daraus wird nichts Lieber beſuche ich die

mten Eiſengruben
g laſſe mich nach Borgo dei Magazzini überſetzen ein
2 ſchen im Golf von Porto Ferrajo Dann geht es zu Eſel die

hinauf nach Rio zu

Sonntag den 15 April 1894

Sanfter Wind haucht durch die Oelbaumwipfel Rothe in der
Sonne glitzernde Hügel von Eiſenerz erheben ſich nach und nach im
Brand des Viittags glühend wie Backöfen Staubwolken ſchweben den
Weg entlangJe tiefer ich in dieſen trägziehenden formloſen Gebilden vorwärts

reite deſto dichter ſind ſie zuſammengeballt Jetzt die ganze Luft er
füllt von einer einzigen rieſigen ſchwerwuchtenden rothen Wolke Das
beißt in die Augen v ſich in die Ohrmiſſcheln dringt in die Poren
gerbt gewiſſermaßen die Haut benimmt ſogar zuweilen den Athem

Und nun mitten hinein in die tiefe Melancholie der Eiſen
Gegend Alles roſtfarben felſig öde Die fruchtſchweren Orangen
bäume ſind hinter mir zurückgeblieben Auf dies Terrain das den
Eindruck macht als wäre hier alle Trauer der Welt vor Anker ge
gangen mögen ſie nicht folgen Wollte man dieſe Gelände durch das
Aufhiſſen einer Flagge charakteriſiren es könnte nur eine düſtere
langwallende rieſige Florflagge ſein

Das Eiſenerz liegt hier klar zu Tage Da wird gegraben und ge
hämmert und geſprengt und gepocht und geſtamvpft und geſchaufelt
Ein wirrer Trubel als müßte von dem Höllenlärm welchen das ge
wonnene Eiſen dereinſt draußen in der weiten Welt verurſachen wird
ſchon jetzt ein Theil prännmerando genommen werden

2 Firhung der 4 Klaſſe 190 Kgl Preuß Fotterie
Gur die Gewinne über 210 Mt find den ketreſfenden Numniern in Klammern beigeflügt

Ohne Gewähr
18 April 1894 vormittags
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Am tollſten geht es her bei dem Transport der Eiſenerze hinun
nach Rio Marina wo fremde Schiffe warten Maſſen ren
durch und durch rothverſtaubter Arbeiter mit ſchwieligen Fäuſten
ſtarkmuskulöſen Armen in athemlos erhitzter Thätigkeit Alle italieniſchen
Dialekte ſchwirren durcheinander Sogar ſpaniſche und griechiſche Laute
fehlen nicht Schwerbelgdene Wagen knirſchen dampfende Maulthiere
keuchen kleine Eſel brüllen Und wenn es einmal ermüdet dies ruhe
loſe Gewimmel rufen heiſere vom Eiſenſtaub belegte Stimmen hinein

in die dicke Luft Avan nut Avan nutDie Minen von Rio geben jährlich hunderttauſend Tonnen jede
zu taufend kg Eiſenerz Zwei Drittel dieſes ganzen Ertrags gehen
allein nach Frankreich

Doch heraus aus dieſer Hölle Ueber dem Meer der wunderſamſte
Tag wie er nicht oft die a erheiterte Aber mit der Zeit e
man von Elba genug enn es ſchließlich Napoleon hier nicht ge

ich verdenk s ihm nicht Auch ich mache daß ich fort komme
M

De Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen
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Sonnkag

Deutſcher Reichstag
Originalbericht des General Anzeiger

Berlin 13 April81 Sitzung 8 Serlis
Beginn der Sitzung 1 Uhr Nachmittags

Am Bundesrathstiſch v Boetticher v Marſchall v Bron
fart Direktor der Kolonialabtheilung Kayſer

An neuen Vorlagen ſind eingegangen der Geſetzentwurf betreffend
die Verlängerung der Friſten für die Geſtattung von Ausnahmen für
den Sonntagsunterricht in den Foribildungsſchulen
und der Geſetzentwurf betr die Erweiterung des Zolltarifs

Bei der zweiten Berathung der Ueberſicht der Einnahmen und
Ausgaben der Schutzgebiete von Kamerun und Togo und des
ſüdweſt afrikaniſchen i 8e für 1892/93 bemerkt
Abg Richter Es ſind in den letzten Tagen die ärgſten Be
ſchuldigungen gegen die Vertreter der Reichsregierung in Kamerun
erhoben worden es werden ihnen Verbrechen untergeſchoben welche
wenn wahr mit Zuchthaus beſtraft werden müßten Die r
muß doch Gelegenheit nehmen zu erklären ob ihr amtlich über die
behaupteten Vorgänge etwas bekannt iſt Es handelt ſich nicht bloß
um den Kanzler Leiſt der ſich ja jetzt in Disziplinarunterſuchung
und in Berlin befinden ſoll ſondern auch um einen Aſſeſſor Wehlan
dem ähnliche ungeheuerliche Ueberſchrettungen nachgeſagt werden

Staatsſekretär v Marſchall Die von dem Regierungsrath Roſe
in Kamerun gepflogenen Unterſuchungen ſind beendet Herr Roſe iſt
zurückgekehrt und ſein Bericht befindet ſich in den Händen des Aus
wärtigen Amtes Das Aktenmaterial ergiebt in der That eine Reihe
von Thatſachen welche den Kanzler Leiſt auf das Allerſchwerſte
belaſten Hört links Jn Folge deſſen hat Herr Leiſt den Befehl
erhalten ſich ſofort hierher zu begeben Nach ſeinem Eintreffen war
das Disziplinarverfahren gegen ihn eröffnet und zugleich geprüft worden
ob es auch noch auf andere Beamte auszudehnen ſein wird Mit
theilungen im Einzelnen über die Vorgänge kann ich daher jetzt nicht
machen bitte auch ſich nicht durch Mittheilungen in der Preſſe be
irren zu laſſen in denen ſicher Wahres mit Falſchem gemiſcht iſt Die
Unterſuchung ſoll thunlichſt beſchleunigt werden es ſoll kein Schul
diger ſeiner Strafe entgehen und es wird über das Ergebniß die
vollſte Oeffentlichkeit verbreitet werden

Abg Bebel Soz Hiernach gehe ich auf die Einzelheiten des
gegen Herrn Leiſt Behaupteten nicht weiter ein bitte aber die Unter
ſuchung auch darauf zu erſtrecken ob die in Heft IV der Neuen
deutſchen Rundſchau von Herrn Wehlau behaupteten Thatſachen auf
Wahrheit beruhen

Die Ueberſicht wird durch Kenntnißnahme für erledigt erklärt
Die Rechnungen der Kaſſe der Oberrechnungskammer für das

Etatsjahr 1890/91 bezüglich derjenigen Theile welche ſich auf die Reichs
verwaltung beziehen werden durch Kenntnißnahme für erledigt er
klärt Bezüglich des Berichtes der Reichsſchuldenkom miſſion
wird Entlaſtung ertheilt Es folgt die zweite Berathung des Geſetz
entwurfs betreffend2die Kontrolle des Reichshaushaltes des
Landeshaushaltes von ElſaßLothringen und des Haushaltes der Schutz
gebiete für die Etatsjahre 1892/93 und 1893 94 Die Kommiſſion
hat beantragt den Geſetzentwurf in unveränderter Form anzunehmen
und die Reſolution eingebracht daß die verbündeten Regierungen den
allgemeinen Rechnungen über den Reichshaushalt ſummariſche Nach
weiſungen über die erlaſſenen juſtifizirenden Kabinetsordres
beifügen mögen

Abg Gröber Ct Die Frage der juſtifizirenden Kabinetsordres
funditus zu diskutiren wird das Haus bei der Geſchäftslage und der
ſchwachen Beſetzung kaum geneigt ſein

Die Vorlage und die von der Kommiſſion vorgeſchlagene Reſolution
werden darauf angenommen

Darauf werden einige mündliche Berichte der Petitions
kommiſſion erſtattet

Die den 50 Prozent Zoll zuſchlag betreffenden Petitionen werden
durch die Beſchlußfaſſung über die kaiſerliche Verordnung betr die Er
dehng von Kampfzöllen gegen Rußland und Finnland für erledigt
erklärt

Der Verein der Vogelfreunde und der Verein für vaterländiſch
Naturkunde in Württemberg zu Stuttgart haben betreffs des Schutzes
von Vögeln beim Reichstage petitionirt Die Kommiſſion beantragt
die Petition dem Reichskanzler zur Berückſichtigung zu überweiſen und
die verbündeten Regierungen zu erſuchen ein Geſetz vorzulegen woourch
der r annekspogeifang durch den Drohnenſtieg überhaupt verboten
werde

Eine Petition betr die Militärmuſiker die ſich über deren
Konkurrenz gegenüber den Civilmuſikern beklagt beantragt die Kommiſſion
dem Reichskanzler zu überweiſen

Abg Graf v Bernſtorff wild beantragt über die ganze Petition
ur Tagesordnung überzugehen mit der Begründung daß die Klagen
er Civilmuſiker unberechtigt ſeien und man aus militäriſchen Intereſſen

nicht darauf verzichten könne den Militärmuſikern die Möglichkeit zu
geben ihre unzureichende Beſoldung durch einen kleinen Nebenerwerb
zu verbeſſern Sonſt entſtehe die Gefahr daß die Militärmuſiken
nicht mehr auf ihren Beſtand kommen

Kriegsminiſter Bronſart v Schellendorff Daß die Militär
muſiker den Civilmuſikern Konkurrenz machen iſt richtig aber das
Publikum iſt mit dieſer Konkurrenz nicht unzufrieden Um die
Regimentsmuſiken zu erhalten müſſen die Militärmuſiker einen Neben
erwerb ſuchen und den finden ſie im Concertiren innerhalb und außer
halb ihres Garniſonortes Das reicht aber immer noch lange nicht
aus um die Kapelle zu erhalteu und ſo müſſen die Offizierkorps noch
erhebliche Zuſchüſſe leiſten Jn den Manövermonaten fällt jede Neben
thätigkeit der Militärmuſiker überhaupt weg eine ſo ungemein
ſchädigende Konkurrenz machen ſie alſo den Civilwuſikern nicht Jn
den kleinen Städten hat gewöhnlich die Stadtkapelleſdas Monopol und
daß es ihr nicht gefällt wenn ein Militär Muſikkorps Concerte giebt
kann ich mir ſehr wohl denken Wo in einzelnen Fällen dieſe Konkurrenz
thatſächlich ſchädigend wirkt oder gar unlauter betrieben wird wird die
Verwaltung von ſelbſt einſchreiten Auch die Reiſen der Militär
muſiker ins Ausland ſollten nicht verkümmert werden es muß uns
daran liegen daß auch dieſer Theil unſerer militäriſchen Einrichtungen
im Auslande reſpektirt und anerkannt wird

Abg Dr Weber GHeidelberg ntl empfiehlt den Antrag der
Kommiſſion da häufig eine ungerechte Bevorzugung der Militärmuſiker
zu Tage getreten ſei

Abg Stolle Soz klagt gleichfalls über unzuläſſige Konkurrenz
der Militärkapellen Er bemängelt auch daß über manche Wirthe der
Boykott verhängt werde indem das Spielen von Militärkapellen in
ihren Sälen unterſagt werde Das geſchehe nicht blos den Sozial
demokraten gegenüber ſondern auch der freiſinnigen Partei Eine der
artige Boykottirung ſei unzuläſſig und müſſe verboten werdenbe Richter ſpricht ſich für den Antrag der Kommiſſion aus
Es ſei eigenthümlich daß die Konſervativen die es ſoeben im Ab
geordnetenhaus als ſtaatsmänniſch bezeichnet haben wenn den Ar
beitern die Fahrpreiſe erhöht werden hier ſich für Aufrechthaltung
eines Privilegiums der Militärmuſiker ins Zeug legen Die ungerechte
Bevorzugung der Militärmuſiker müſſe beſeitigt werden

Die Abgg Frhr v Stumm Rp und v Frege Ekonſ treten
dagegen für den Antrag des Grafen Bernſtorff ein

achdem noch Abg Schönlank Soz ſich gleichfalls über die
Schmutzkonkurrenz der Militärkapellen abfällig geäußert hat wird

der erſte Theil des Kommiſſionsantrages welcher beſagt daß den
Militärmuſikern bei Veranſtaltung von nichtdienſtlichen Muſik Auf
führungen die Vergünſtigungen wegen der Eiſenbahnfahrpreiſe entzogen
werden angenommen der zweite Theil dagegen den Militärmuſikern bei
ſolchen Gelegenheiten das Tragen der Uniform zu unterſagen abge
lehnt und im Uebrigen über die Petition zur Tagesordnung über

egangenSe Petition des Centralbureaus des oſtdeutſchen Gaſtwirths
verbandes zu Breslau wegen Abhilfe von Mißſtänden auf dem Gebiete
des Gaſt wirthsgewerbes durch Unterwerfung des Flaſchenbier
handels unter die Beſtimmungen für die Konzeſſionspflicht des Brannt
weinausſchanks wird dem Reichskanzler als Material zu der beab
ſichtigten Abänderung der Gewerbeordnung überwiesen

Die Petition betr das Verbot der Viviſektion ſoll dem Reichs
kanzler zur Erwägung überwieſen werden

Jn der Geſammtabſlimmung wird der Geſetz Entwurf betr die
Abzahlungsgeſchäfte nach den Beſchlüſſen in dritter Berathung
mit großer Mehrheit angenommen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Letzter Gegenſtand der Tagesordnung iſt der Antrag des

Grafen Kanitz betr den Einkauf und Verkauf des zum Verbrauch
J nediet beſtimmten ausländiſchen Getreides für Rechnung des

eiches
Abg Graf Kanitz Die Lage der Landwirthſchaft iſt heute ſoſchwierig wie im Jahre 1887 wo die Thronrede dieſe ſchwierige Lage

und die Nothwendigkeit von Erleichterungen ausdrücklich anerkannte
wiſchen iſt der Land wirthſchaft eine Menge neuer Laſten auferlegt
iejenigen des Jnvaliditätsgeſetzes Zuruf links Grundſteuererlaß

er Grundſteuererlaß erreicht in Oſtpreußen kaum die Beträge
welche der landwirthſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft bezahlt werden
müſſen Wenn die Preiſe der landwirthſchaftlichen Produkte fallen
muß die Lage der Landwirthſchaft ſich immer mehr verſchlechtern r
den öſtlichen Provinzen zeigen ſich die landwirthſchaftlichen Mißſtän
am allerſchärfſten Bei Berathung des ruſſiſchen Handelsvertrages habe
ich ausgeführt daß dort alljährlich eine Bodenfläche zur Subhaſtation
gelangt 10 oder 20 Mal ſo groß als in den wentlichen Provinzen
Seit einiger Zeit ſtehen freilich für ganz Deutſchland und darüber
hinaus die Getreidepreiſe unter den Produktionskoſten Die Ver
ſchuldungsſtatiſtik Preußens ergiebt daß die h
ländlichen Grundbeſitzes zunimmt während gleichzeitig auch der Werth
des Grund und Bodens zunimmt Die Situation ſteht heute noch un
günſtiger als 1887 und wenn damals die Regierung Sr Majeſtät es
als ihre erſte Pflicht bezeichnet hat dem Niedergange der Landwirth
ſchaft vorzubeugen ſo wird das hoffentlich auch heute geſchehen Daß
man unſerm Antrage eine gewiſſe Bedeutung beimißt geht aus dem
Beſtreben hervor daß man das gefährliche Ding ſchleunigſt todt machen
will Es wird auch ſo kommen aber dieſes Gefecht iſt nur ein Vor
poſtengefecht die Entſcheidung wird erſt fallen in der nächſten Seſſion
Wenn Sie den Antrag mit großer Mehrheit ablehnen verdenke ich
Jhnen das keinen Augenblick denn in den wenigen Tagen ſeit ſeiner
Vertheilung iſt Keiner von Jhnen im Stande geweſen ſich ſeine ganze
Tragweite zu vergegenwärtigen Stürmiſche Heiterkeit links Oder
ſchlagen Sie uns ein beſſeres Mittel vor dann werden wir ihn zurück
ziehen ſonſt nicht Jch wende mich nun zu dem Antrag ſelbſt Wir
ſchlagen hierin die Feſtſetzung von Jnlandspreiſen für das aus
ländiſche Getreide vor Die Wirkung wird die ſein daß auch
das inländiſche Getreide dieſen Preiſen folgt und der inländiſche Pro
duzent ihn nicht mehr unter dieſen Preiſen herabzuſetzen nöthig hat
Es iſt der Zweck auch der induſtriellen Zölle die Preiſe nicht unter
die eigenen Produktionskoſten ſinken zu laſſen Daſſelbe bezwecken wir
mit dieſen Antrag Jn den dreißig Jahren von 1850 80 betrug der
Durchſchnittspreis für die Tonne Roggen 166,2 Mark ich habe noch
nicht gehört daß das eine Periode des Nothſtandes war Wenn wir
Jhnen alſo jetzt 165 Mark vorſchlagen ſo iſt das ein Preis der ſchon
früher lange Jahre beſtanden hat Wir kommen aber noch durch eine
andere Berechnung zu dieſem Preis Die Produktionskoſten für
Roggen im Oſten beziffern ſich auf 150 Mark pro Tonne Abg
Richter Wie viel Rente Wenn Sie nun erwägen daß dieſes Getreide
nach den übrigen Theilen Deutſchlands verfrachtet werden ſoll daß
dadurch der Lokopreis gedrückt wird und zwar ungefähr um 15 Mk pro
Tonne ſo muß man ſagen daß der Preis von 165 Mk den Verhältniſſen
angemeſſen iſt Bei den übrigen Getreideſorten könnte ich Jhnen eine ähn
liche Berechnung aufſtellen ich will Sie aber nicht mit Zahlen ermüden
Man hat nun die Frage aufgeworfen wie dieſe Maßregel auf den
Konſumenten wirken würde Nun ſind aber die Arbeitslöhne
in den letzten Jahren ganz bedeutend geſtiegen Wenn alſo früher die
Konſumenten ſolche Preiſe zahlen konnten das kann man heute nicht
behaupten daß ſolche Maßregel eine übermäßige Belaſtung der Kon
ſumenten bedeuten würde Sodann hat man unſerm Antrage eine
ſozialiſtiſche Tendenz vorgeworfen ich weiß nicht warum Ge
lächter links Wie ſoll das ſozialiſtiſch ſein Nun ſagt man dann
müſſen auch die Arbeitslöhne geſetzlich fixirt werden Warum haben
Sie zu den Sozialdemokraten das nicht früher beim Ge
treidezoll beim Eiſenzoll u ſ w beantragt Man fürchtet eine
Schädigung des Getreidehandels Die Befürchtungen bezüglich des
Getreidehandels treffen nicht zu Warum wollen Sie nach links dieſe
gebotene Einnahme von der Hand weiſen Lachen links Zuruf
Hungerſteuerl Jch weiß nicht warum Sie über dieſen Vortheil für
unſere Finanzen lachen Abg Richter Ja aber ſehr Heiterkeit
Ich rechne vor Allem auf den preußiſchen Finanzminiſter Miquel
Aha und Heiterkeit Ein ſo fetter Biſſen wird ihm ſobald

nicht wieder geboten Große Heiterkeit er müßte ja Abg
Richter der größte Eſel ſein Stürmiſche Heiterkeit nein nicht
Migquel heißen wenn er dieſen Biſſen nicht annehmen würde Wieder
holte Heiterkeit Wir rechnen auf die Unterſtützung der
Regierung Wir werden uns von dieſem Antrag nicht abbringen
laſſen Mag die Landwirthſchaft noch ſo gut organiſirt ſein die Haupt
ſache iſt und bleibt Abg Richter Daß Sie Jhre Schulden los
werden Große Heiterkeit daß die Preiſe der Bodenprodukte ſteigen
Lebhafte Zuſtimmung rechts Sonſt kann uns keine Organiſation

etwas helfen ſonſt wirthſchaften wir Jahr für Jahr mit Verluſt
Abg Dr Barth fr Vp Wir haben den Antrag bloß deshalb

noch zur Verhandlung gebracht weil er ein intereſſanter Beitrag zur
Pſychologie des Agrarierthums iſt Den Antrag können wir die nächſten
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10 Jahre gar nicht ernſtlich diskutiren weil er dem ruſſiſchen Handels
vertrag zuwiderläuft Dieſer Antrag wäre ein ganz flagranter Ver
tragsbruch Jn dem Kanitz ſchen Antrag ſteckt ohne Zweifel ein
ſozialiſtiſcher Kern Durch den Antrag würde unſer Getreidehandel
bald vernichtet ſein Die erſte Konſequenz wäre die geſetzliche Feſt
ſtellung eines Minimallohnes für die Arbeiter Auf dieſem Wege
käme man direkt ins ſozialiſtiſche Lager Jch muß Jhren Antrag als
ſchweren taktiſchen Fehler bezeichnen

Die Weiterberathung wird auf Sonnabend vertagt

Standesamtlidhe Nachrichten
Standesamt Giebichenſtein

Meldungen vom 28 März bis 6 April
Aufgeboten

Der Handarbeiter B Orlowski und W C Köppe Cröllwitz und Giebichen
ſtein Der Schloſſer C F König und A A Möbius Giebichenſtein undDer Eiſendreher F A Se e und L Keine Auguſtſtraße 7

er Modelltiſchler F W Koch und B A Schöber Merſeburg und Naun
dorf Der Handärbeiter F Dölle und A E Se Schleifweg 6 und
Wieſenſtraße 3 Der Schneidermeiſter A F W Frehland und W M
Schöneberg Wanzleben und Giebichenſtein Der Arbeiter F W A Dahle
und A M Sänger geb Feicke s Der Handarbeiter J O Behringer und A C W M Gießler Trothaerſtraße 24 und
Fluthſtraße 1 Der Glaſer F E Köhler und E H H Julius Hohe
traße 19 und Triftſtraße 9

Eheſchließungen
Der Handarbeiter W H Köhler und M T R Giewald Reilſtraße 273

Der Fabrikarbeiter F Walke und J W B Schleifert Halle und Giebichen
ſtein Der Brauerei Böttcher E Schulz und E Münch Burgſtraße 48
und P ruge 45 Der Schuhmacher E C Fiſcher und J C F E
Seidenſtücker Advokatenſtraße 15 Der Maurer F C Vogler und M B
Schulz Trothaerſtraße 25 und Gr Breitenſtraße 3

Geboren
Dem Droſchkenbeſitzer O Gottſchalk ein Ziethenſtraße 33 Dem

G Weickert ein Burgſtraße 3 Dem Maler B Fuhr
ein Triftſtraße 5 Dem Maurer E A C Werner eine Rainſtraße 8

Dem Schloſſer F H Bielig ein Gr Brunnenſtraße 46 Dem Schneider
meiſter F H Mund eine Böckſtraße 13 Dem Fabrikarbeiter F Walke
eine Adolfſtraße 9 Dem Fiſcher R Wentzke eine Fährſträße 8
Dem Vahnarheiter E O Blume eine Schulgaſſe 1 Dem Maſchinen
ſchloſſer C G Lohmann ein Advokatenſtraße 92 Dem Schloſſer
E O Meißner ein Reilſtraße 44 Dem Feuermann E F Bierbaß
eine Advokatenſtraße 5 Dem Handarbeiter F H Nietzold ein
Gr Brunnenſtraße 47

Geſtorben
Des Steinſetzer P O Henze T 1 Triftſtraße 29 Der Oebſter

L Pfeiffer 71 Seydlitzſtraße 2 Der Rentier C A Ertel 85
Martinsſtift Des Fabrikarbeiler G A O Seifert S 1 Gr Brunnen
ſtraße 45 Des Tiſchler G R Heyroth S todtgeb Triftſtraße 1a
Des Klempner R Mähr T 1 Hoheſtraße 18 Des Fabrikarbeiter
W g H Hartmann S 3 Steinſtraße 7 W Winter 22 te 3 Des Handärbeiter E E Mickenheim S todtgeb l

raße 35

w

Knackmandeln
Auflöſung des 145 Preisräthſels Sonntag

Richtige Löſungen gingen ein 75 Die Geſammtzahl der
Einſendungen betrug 94 Das Räthſel wurde richtig gelöſt

15 April Nr 87
aus Halle von Anna Habeck Geſchw Schaaf Agnes Kirſten

ermann König H Gerbershagen Jda Herzig Leopoldine Felbrig
iha Ziegner M Jentzſch Margarethe Thümmel A Meyer Alfred

temmler Marie Herzau Olga Britting Karl Holzhauſen Marie
Schumann Wilhelm Meye H Colberg Frieda Marzell Klara Egner

rl H Böhr Rudolph Laßmann Seima Winkler Martha Otto
äthe Hachtmann Martha Redslob Fr Koderiſch Willy Krämer

W Hupe Loniſe Mennicke Berthold Nicolai Karl Meyer Klara
Schröder Frau B Benſe Anna Erlecke Eliſabeth Schlemm Strunz
H Winkler Antonie Röſeler W Böge Dora Kober Fr Bierbach
Th Gimmerthal Frau A Böge Elſe Schmidt Rudolf Püſchel M
Teichmann Frau Schlüter Wilhelm Herrmann Theodor Hüneken
Emma Winkler

von auswärts von Oskar Wiedekind Querfurt Lehmann
Dieskau H Magquet Brachſtedt Frieda Schulze Dammendorf E
Klapproth Helbra Franz Altrock Mansfeld Jda Kretſchmann Maſch
witz K Bernau Wettin M Schwarz Helene Schlegel Trvotha
Guſtav Brauns Teutſchenthal Th Thiele Braſchwitz A Schumann
Diemitz Ernſt Krüger Dammendorf Franz Rubitzſch Dommitzſch
A Beyer Frau B Walter Nietleben Richard Munzer Merſeburg
u Vorrath Ofendorf Charlotte Naundorf Stedten a A

pelt Kelbra Frau A Ködel Nebra Wilhelmine Eſchner Cröllwitz
Bertha Preußer Seeben

Der Preis
Gedichte von Joſ Freih von Eichendorff eleg geb

entfiel auf Frau B Walter Nietleben

146 Preisräthſel
Das Erſte glüht die Sonne ſo ward es mild und zart
Das Zweite glüht im Feuer und wurde ſpröd und hart
Das Ganze faßt was neue Gluth
Ergießt in euer Blut

Preis Heſer Perlen deutſcher Poeſie eleg geb
Die Auflöſung erfolgt in der nächſten SonntagsNummer Löſungen

denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monate betizufügen iſt
ſind ſpäteſtens bis nächſeen Donnerstag an die Redakton des
General Anzeiger einzuſenden Bei mehreren richtigen Löſungen ent

ſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten die im
Laufe des Monats bereits eine Löſung mit Abonnementsquittung ein
geſandt haben wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der
Kontrolle halber angeben Zur event Benutzung eines Gratisinſerates
iſt der untere Coupon auf der Quittung abzuſchneiden und aufzubewahren

Kirchliche Rachrichten
Am Sonntag Jubilate predigen

u L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Superint D Förſter Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe Nachm 3 Uhr Verſamm
lung konfirmirter De im Konferenz Zimmer bei Herrn Archidiakonus
Pfanne Abends 6 Uhr Derſelbe

Freitag den 20 April Vorm 9 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herm
Superint D Förſtere e tte des Nordfriedhofs Nachm 2 Uhr Herr Diakonus Grün
eiſen

Gertraudenkapelle Montag den 16 April Abends 6 Uhr Bibel
ſtunde Herr Diakonus Grüneiſen

St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler Vorm
9 Uhr Kindergottesdienſt in der Bürgerſchule Charlottenſtraße und Nachm

r in der Kirche Herr Diakonus Richter Abends 6 Uhr Herr Kandidat
eßner

Johanneskirche Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Faßmer Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe

St Moritz Vorm 10 Uhr Oberprediger Saran Nachm Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe Abends 6 Uhr Herr Diakonus
Nietſchmann

r Vorm Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
omkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz Nachm I Uhr

derr ine 8dienſt in der Kirche Derſelbe Abends 6 Uhr Herr Domprediger

o LangNeumarktkirche Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Herold Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Jord an Nachm 5 Uhr
Herr Hilfsprediger Müller

Mittwoch den 18 April Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier
Herr Paſtor D Hoffmann Abends 6 Uhr Miſſionsſtunde Herr Hilfs
prediger Herold

St Stephanus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor D Hoffmann
Uhr Bibelſtunde WuchererſtraßeDonnerstag den 19 April Abends

2 Tr Herr Hilfsprediger Müller
St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Knuth Nachm 2 Uhr

Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Hilfsprediger Hecker Nachm 5 Uhr
eſtpredigt zum 40 jährigen Stiftungsfeſt des evangeliſchen Männer und
ünglingsvereins Herr Konſiſtorialrath Grape

Städtiſches Siechenhaus Vorm S Uhr Herr Diakonus Witte
Donnerstag den 19 April Abends 8 Uhr Bibelſtunde Mauergaſſe

Herr Diakonus Witt e
freitag den 20 April Abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Hilſsprediger

ecker

rn Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Evangel luth Gemeinde Vorm 10 Uhr Leſegottesdienſt Wucherer

ſtraße 11 2 Tr
Wesleyaniſche Gemeinſchaft ren 9 Uhr und Abend

8 Uhr Predigt Nachm 1 2 Uhr tesdienſt
Dienstag den 17 April Abends 8 Uhr Predigt Herr Prediger J A

Berber
Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr Militärgottes

Nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehredienſt 9 Uhr Hochamt und Predigt

n g s Uhr H Paßiemitz Vorm 9 Uhr Herr Paſtor von Stockhauſen Nachm4 u eng tentenee Töchter haut
Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Kunitz nach der Predigt

Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in de
Schule zu Cröllwitz Derſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche

err Paſtor Meltzer Abends 6 Uhr Herr Superint Bethge Amtswoche
err Paſtor Kunitz

Abends von 8 10 Uhr Verſammlung des evangeliſchen Männer und
u Vereinsbends von 7 9 Uhr Verſammlung des evangel Frauen und Jung

wen teetrese z re e ent Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Hochamt unPredigt Nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht vr Lo

Baptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein Trift
ſtraße 19 Vorm 9 Uhr und Nachm Uhr Predigt Nachm 2 Uhr

in mr Hat nerſammlungsſaal Halle a/S Forſterſtraße 12 Vorm 9 Uhr u
Abends 8 Uhr Gottesdienſt Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt

Freitag den 20 April Abends 8 Uhr Verſammlung Freier Zutritt fü
Jedermann

acobſtraße 46 Vorm 10 Uhr HauptgottesApoſtoliſche Kapelle
dienſt mit Homilie Nachm 4 Ühr öffentlicher Torgrag 5 Uhr liturgifche

agGottesdienſt Mittwoch Abends 8 Uhr öffentlicher Vo

Inſeraten Annahmetellen

für den

General Anzeiger
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 37

II Stadt Erxpedition Zinksgartenſtraſze 13
III Stadt Erxpedition Leipzigerſtraße 11

Ecke Kleiner Sandberg
Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für de

am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen

LVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 15 April 1894

Bei Oſt bis Nordweſtwind veränderliches mäßig warmel
Wetter mit geringen Niederſchlägen
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Am 24 April 1894 Mittags 12 Uhr für

Nr 87 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 15 April
e

Bekanntmachung
Die FrühjahrsControlverſammlungen im Landwehrbezirk Halle finden

Auterbezirk J Halle Stadt
Sontrolplatz Halle a Hof der Moritzburg am Paradeplatz

Garde Provinzial Jäger Prov Kavallerie Prov Feld Artillerie Prov FußArtillerie Prov Pioniere Efenbahn und Luftſchiffertruppen Prov Train Saniläts

7 Veterinärperſonal ſonſtige Mannſchaften Marine und Erſatz Reſerve aller
n

Spezial Waffen
Am 16 April 1894 Vorm 8 Uhr für den Jahrgang 1885

16 v 10 1886

wie folgt ſtatt

e a a u I Mütags 12 188717 BVorm s die Jahrgänge 1888 1889
17 10 1890 1891 1892 189317 Mittags 12 ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

des 3 Unterbezirks Böllberg Burg b Reideburg Büſchdorf Capellenende
Crondorf Diemitz Gimritz b Halle Reideburg Sagisdorf Stichelsdorf
Schönnewitz Wörmlitz und Zöberitz

Anterbezirh II Halle Stadt
Contralplatz Halle a/S de der Moritzburg am Paradeplatz

Provinzial Jnfanterie
Am 18 April 1894 Vorm 8 Uhr für den Jahrgang 1881

18 7 7 10 v 1882Miktags 1383159 Borm s 1884J 19 1885 und 1886J v 7 1 7 v v e Jl I 320 Mittags 138921 Vorm s 189010 die Jahrgänge 1891 1892 und 1893
21 Mittags 12 geſammten Offizier Aſpiranten aller Jahrgänge und Waffen der Unterbezirke 1 und 2

Unterbezirk III Giebichenſtein
Controlplatz Giebichenſtein Gaſthof zum Mohr

Am 28 April 1894 Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1881 1882 1883 und 1884
aus der Ortſchaft Giebichenſtein

Am 28 April 1894 Vorm 10 Uhr für die Jahrgänge 1885 1886 1887 und 1888
aus der Ortſchaft Giebichenſtein

Am 28 April 1894 Mittags 12 Uhr für die Jahrgänge 1889 1890 1891 1892 und
1893 aus der Ortſchaft Giebichenſtein

Am 24 April 1894 Vorm 8 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Cröllwitz Dölau Granau Lettin

Am 24 April 1894 Vorm 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Lieskau Mötzlich Nietleben Schiepzig Seeben Tornau und Zſcherbenanimiche Jahresklaſſen aus der Ortſchaft

Controlplatz Wallwitz Gaſthof zur Birke
Trotha

Am 25 April 1894 Vorm 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Beiderſee Brachwitz Dachritz Döblitz n v i Frößnitz Gimritz b/WGörbitz Groitzſch Gutenberg Lehndorf Trebnitz a/P Wallwih

Am 25 April 1894 Vorm 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Löbnitz a Merkewitz Morl Möderau Nehlitz Räthern Raunitz Senne
witz Sylbitz Teicha Weſtewitz

Controlplatz Niemberg am Bahnhofe
Am 26 April 1894 Vorm 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Brachſtedt Braſchwitz Dammendorf Eismannsdorf Gödewitz Hars
dorf Hohen Hohenthurm Niemberg

Am 26 April 1894 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Juwenden Obermaſchwitz Oppin OppinFreiheit Peißen Plößnitz
Pranitz Rabatz Roſenfeld Schwerz Spickendorf Untermaſchwitz Wurp

Controlplatz Gröbers im Gaſthofe
Am 27 April 1894 Vorm 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Bruckdorf Canena Dieskau Gröbers
Am 27 April 1894 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Benndorf b Gr Bennewitz Gottenz Gr Kugel Kl Kugel Osmünde
Schwoitzſch Zwintſchöna

Controlplatz Ammendorf Gaudich s Reſtaurant
Am 28 April 1894 Vorm 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Ammendorf Beeſen Oſendorf Planena Pritſchöna
Am 28 April 1894 Vorm 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Burg i Döllnitz Lochau Radewell Weſenitz
Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder

Controlpflichtige lediglich in Folge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtet
Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Controlplatze

bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur Folge
Die Controlpflichtigen der Jahresklaſſe 1882 der Land bezw Seewehr

1 Aufgebots deren Dienſtzeit in der Zeit vom 1 April bis 30 September abläuft
d h diejenigen Mannſchaften welche in der Zeit vom /4 bis 30 9 82 zum Dienſt
eingetreten ſind d werden von der Frühjahrs Controlverſammlung entbuünden und
treten bei der Herbſt Controlverſammlung zur Landwehr zweiten Aufgebots über

Die Landwehrleute die geiübten Erſatzreſerven bezw Reſerviſten der Fuß
truppen werden aufmerkſam gemacht daß gelegentlich der Controlen die Fußmaße
feſtgeſtellt werden weshalb die Betreffenden ſich mit gereinigten Füßen einzufinden
haben

Am 19 April er werden außerdem Einkleidungsverſuche vorgenommen wozu
die um 10 Uhr Vormittags befohlenen Mannſchaften ſich auf längere Anweſenheit
Parole einrichten müſſen Zur Frühjahrs Controlverſammlung haben zu er

einen
a W a dviſten und die zur Dispoſition der Erſatz Behörden entlaſſenen Mann

aften
b die Landwehr 1 Aufgebots
e die Erſatzreſerviſten

Halle a/S den 5 März 1894
Königliches Bezirks Kommando

Stacſt Theater
Ofdecitell Direktion Julius Rudolph

Sonutag den 15 April 1894
Nachmittage 3 Uhr

34 und Ietzte Fremden Vorstellung bei halben Preisen,
9Das Heivathsmeſt

Luſtſpiel in 3 Akten von Guſtav Davis
Perſonen

Matthäus von Grodicki Oberſt und Kommandant eines

Ulanencegiments Hans SEchreinerberlieutenant Viktor Wranow Regiments Adjutant Ewald Bach

ütmeiſter von Derfling Ferdinand RinaldAurgermeiſter Stominskt Friedrich Küſthardt
Ludovika ſeine Frau Emeline Kreutzertaſi deren Tochter Roſa EinbderAgr Buſchner Max Rohrmanneonie ſeine Frau Thereſe Grube hHallerPrieda deren Tochter Martha Brzyskaialkonski Gutsbeſitzer und General im Ruheſtande Albert Kühne

J

Teilde ſeine Fran Helene Orlaene Fanny WagnerLon Lipowski Gutsbeſitzer Julins Haller
aronin Hilda von Sorner Adele RinaldPauliFrau Euphroſine Kohlbeck Wirthin zum Röſſel Anng Liſſs

Hianislaus Diener beim Oberſt Adolf Schumacher
uton Diener bei Derfling Georg KöhlerB Lellier Caäſar MarkgrafLathi Stubenmädchen I ſphanna PlattDer Lohndiener Peter von Halferartin Diener beim General Bialkonski Richard Ebert

Ort der Handlung Deutſchpolniſche Provinzialſtadt Zeit Gegenwart
Nach dem 2 Akt Pauſe

Anfang Uhr Ende gegen 6 Uhr

Abends 7 Uhr
207 Vorſtellung 150 Abonnements Vorſtellung Farbe roth

Die Puppenfee
Pantomimiſches BalletDivertiſſement in 1 Akt von J Haßreiter und F Gauk

Muſik von Joſef Bayer
Nach Die Puppenfee Pauſe

Hierauf
E Zum erſten Male W

BVanbthi a
Oper in 1 Akt Dichtung und Muſik von Paul Umlauft

Perſonen
Evanthia eine junge vornehme Griechin
Dimitrios ihr Verwandter
Euthymios deſſen Freund
Panajiotis ein alter Landmann
Georgios

Chryſula ſeine Braut Ling Nordeck
Landleute Geſpielinnen Evanthia s Gefährten des Dimitrios u Euthymios

Die Handlung ſpielt in der Landſchaft Maina in Griechenland am Fuße der Taygetos
zur Zeit der griechiſchen Freiheitskämpfe

Pauſe

Zum Schluß

Frauenkampf
Luſtſpiel in 3 Aufzügen nach Scribe von Olfers

Perſonen
Die Gräfin von Autreval geb Kermadio
Leonie von Villegontier ihre Nichte
Henri von Flavigneul
Guſtav von Grignon
Der Baron von Monrichard
Ein Unteroffizier
Ein BedienterOrt der Handlung Schloß Autreval in der

Zeit Oktober 1817
Anfang 7 Uhr

Auguſte CaligaJhls

r CaligaHermann Bachmann
Theodor Gunther
Erich Hunold

Adele Rinald Pault
Jenny Schneider
Ewald Bach
Ferdinand Rinald
Hans Schreiner
Albert Kühne
Friedrich Küſthardt
Nähe von Lyon

Ende 10 Uhr

Montag den 16 April 1894
208 Vorſtellung 151 Abonnements Vorſtellung Farbe blau

Ein Sommernachtstraum
Dramatiſches Märchen in 5 Akten von Shakeſpeare überſetzt von A W Schlegel

Muſik von Mendelsſohn Bartholdy

Perſonen
Theſeus Herzog von Athen
Egeus Vater der Herma
L

Liebhaber der Hermia
Philoſtrat Aufſeher der Luſtbarkeiten am Hofe

bes Theſeus
Saquenz der

J
J

Hans Schreiner
Albert Kühne
Ewald Bach
Ferdinand Rinald

Johann Kaula
Julius Haller
Max Rohrmann
Adolf Schumacher
Friedrich Küſthardt
Richard Ebert
Adolf Dalwig

Helene Orla
Fanny Wagner
Adele Rinald Pauli
Georg Köhler
Lydia Hupe

enny Schneider

immermann
Schnock der Schreiner
Zettel der Weber
Flaut der Bälgeflicker
Schnautz der Keſſelflicker
Schlucker der Schneider
Hippolyta Königin der Amazonen

Theſeus verlobtHermia Tochter des Egeus in Lyſander verliebt
Helena in Demetrius verliebt
Oberon König der Elfen
Titania Königin der Elfen
Puck ein Elfe

mit

Erſte ina NordeckZweite Elfe Bertha ThedtDritte Johanna PlattAntonie Reimann
Liſſy Rieckert

W deouiſe RüdigerElfen S e WEnmilie Meidinger
Emma Sperling

Clara Dettler
Hedwig Wegner

r be Max SchmiljunW rSenfſamen Curt NitanPrologus Julius HallerSee Nalcn nd d ſchenſpiele Kerl DaneJer
as von den Rüpeln vorge nNondſchein geſtellt wir Wed e ömdt

Löwe Adolf DalwigElfen im Gefolge des Königs und der Königin Gefolge des Theſeus und dex
Hippolyta Scene Athen und ein nahegelegener Wald

Nach dem 2 Akt Pauſe
W Zu dieſer Vorſtellung haben Schüleranweiſungen Gültigkeit W

Aufang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr
Dienstag den 17 April 1894

209 Vorſtellung 58 Vorſtellung außer Abonnement
DE Benefiz für den Regiſſeur Johann Kaula, T

Neu einſtudirt
Der Bettelstudent

Komiſche Operette in 3 Akten von F Zell und Richard Genese
Muſik von KarlMillöcker

Alkers und Kinder Herſorgung
Erhöhung des Einkommens event Steuer Ermäßigung

gewähren Leibrenten und Kapital Verſicherungen der ſeit 1838 unter be
ſonderer Staatsaufſicht auf Gegenſeitigkeit beſtehenden bei 85 Millionen Mark Ver
mögen größte Sicherheit bietenden mit öffentlicher Sparkaſſe verbundenen

Preußiſchen KentenDerſicherungs Anſtalt
Proſpelke dürch die Direktion Berlin W Kaiſerhoſſtr 2 und die Vertreter
Leo Kreitling in Halle a Burgſtraße 29a Max Olto in Halle a/S Poſt
ſtraße 5 Jheodor Poppe in Artern Hermann Schmidt in Bitterfeld H Börner
in Cölleda Friedr Hilgenfeld in Cönnern Starkloſf Rathmann in Delitzſch
C Krauſe Apotheker in Eckartsberga Paul Jrmiſch in Eilenburg Guſtav Eſchen
hagen in Eisleben Carl Riede in Herzberg aſElſter Stto Spiegker in Hettſtedt
Otto Leibling in Liebenwerda Z Senſenhßanſer in Lützen Herm Pfautſch in
Merſeburg S FLichtenberg Apotheker in Mühlberg a/E Z Vogel in Naum
burg a/S Carl Frechtel in Querfurt Theodor Schander in Sangerhauſen
E Thinins in Torgau Z Heleitsmann Lehrer in Weißenfels Fr Zöttcher
Rendant in Wettin Zdolſ Gerlach in Wiehe M H Merker in Wittenberg

C Rothe K Sohn in Zeitz

Original Wauzlebener Pflüge
Die Pflugfabrik mit Dampfbetrieb von

Friedrich Behrendt Nachflgr Jacob Schaeper
Groß Wanzleben

empfiehlt allen Herren Landwirthen ihre vielfach prämiirten und weltbekannten land
wirthſchaftlichen Ackergeräthe

W Ppreis Courant gratis und franeo

Schwarzwälder
Wand Vhren

reich geschnitzt für jede Aus
stattung passend

Küohen Uhbren
Comptoir Uhren

Beamten Wecoker
die sichersten der Welt

Patent Wecker
welcher so lange weckt bis mar

denselben abstellt
Auf jede Uhr leiste ieh zwei Jahre

reelle Garantie

Gustav Uhlig
Uhren und MusikwerkFabrik

Halle aS Untere Leipzigerstr

M Beste

frische

Hier
R P I Krauve

Gr Ulrichſtr 24

S

Gasgliühlicht
Beleuchtung

Jn n
erſpart man 50 gegen gewöhnliche Gas
reſp Petroleum Beleuchtung und erzielt
die 3 bis fache Helligkeit

F A Richtoer
Alkeiniger Vertreter der Deutſchen Gas

Glühlicht Akt Geſellſchaft
Halle a S

Franckeſtraße Nr 7

Beſte und billigſte Bezugsquelle für
garantirt neue doppelt gereinigte und
gewaſchene echt nordiſche

Pott ſondern
Wir verſenden zollfrei gegen Nacyn
jedes beliebige Quantum Gute neue

Bettfedern per Pfund für 60 Pf 80
Pfg 1 M u i M 25 Panein 1 M fgWeiße Polarfedern 2 M u 2 M
50 Pfg Silberweiße Bettfedern 3
3 M 50 Pf u 4 M ferner Echt
Chineſiſche Ganzdaunen ſehr füll
kräftig 2 M 50 Pf u 3 M Nord

Polardaunen außergew füllkräftig
14 M u 5 M Verpackung zum Koſten

preiſe Bei Beträgen von mindeſtens
75 M 5 Rabatt Etwa Nicht
gefallendes wird bereitwillig zurück
genommen
Pecher Co in Herford i WVestl

Zum Wohl
meiner Mitmenſchen bin ich gern bereit
allen unentgeltlich ein Getränk keine
Medizin oder Geheimmittel namhaft zu
machen welches mich 80jähr Mann von
8jähr Magenbeſchwerden Appetitloſigkeit
und ſchwacher Verdauung befreit hat

F Koch Kgl Förſter a D
in Bellerſen Kr Höxter Weſtfalen
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Jnquettes aus ſchwarzem Coating

r Tüglich neu

Herren Am e
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Hunderttauſende tüchtiger Hansfrauen
verwenden und bevorzugen den

Aecchten Brandt Kaffee
von Robert Rranckt Magdeburg

als beſten und billigſten Kaffee Zuſotz und Kaffee Erſatz
Derſelbe iſt zu haben in faſt allen Kolonialwaaren Handlungen

w S r 7
DreSartenS W evC t S e a5 S trahlröhre zug deremgen

hen

c

e Wasserleſtungshanne e Wde2 e c9 b n eu
DLager

ngel
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Capern nud Kragen

2

S
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en S e vle s v W aSeee n 2 h x a

Täglich mnener Ringang
ma Damen Häntel Jaquettes Capes KragenDamen Mävtel in den nerurſten Ausführungen hell und dunkel ſchon von 8 J 10 12 la 16 18 bis 35 M

J es nur die neurſten Faxons aus hellen Fantaſteſtoffen ſchon von 3Vue ſchwor e Mit Vcetfen grarbeitet ſchon von 4,50 6 7,50 9 10,50 bis 30 k
vom einfachſten bis zum eleganteſten zu den billigſten Preiſen

Kicider Sstore reine Wolle Jaquard in 100 verſchiedenen ſchönen Deſſins doppel
Kleider Stofe Creèpe Wiprord Diagonal nur in ſchönen Farben doppeltbreit p

Kleider Stofte in hellen aparten Farben per Meter 0,75

G INerheite nFantasie Stor mit ſeidenen Effekten in der größten Auswahl zu billigſten Preiſen

Zuchttauben Versand
1500 Paar Zuchttaunben in allen Farben
800 Obber Oeſterr Hühnertauben hochtragend 3
100 Malteſer in biauwriß ſchwarz roth s 12liefert franko incl Emballage und garantirt lebende Ankunft

4 Paar Poſt Colli Mk
v

e

Jos Veit Hofliferant Passnau

Tascehentiscehoer
mit kleinen Webefehlern

das ganze Dutzend für 1,00 2,00 und 3 00 ſind jetzt am Lager

A J JIncobowitz CoMagdeburgerftraße 3 l Etage gegenüber dem Wintergarten

Wegen Aufgabe unſ Materialwaarengeſchäſts findet von heute ab

Auserkanf
zu ganz enorm biſſligen Dreiſen ſtatt Niemand verſäume dieſe günſtige Gelegen
heit billig und gut einzukanſen

Um Jrrthümern vorzubengen und den Ausſtreuungen ein hieſ Hefenhändlers
zu begegnen bemerken wir daß wir unſer

Hefe en gros detail Gesochäft
in bisheriger Weiſe weiter fortführen

und unr unſer Ladengeſchäſt aufgeben

5 Gr Klausſtr 5 Schoenerstedt Brand

Petent Steinbach

ſchutz Verein empfohlen
in allen Größen vorräthig bei

W Tornau
Fernsprecher Nr 705

Hunde Maulkörbe

polizeilich genehmigt vom dentſchen Thier

ſeipzigerſtr 88

Renovation ung Conserva tion
aller Arten von Gemälden

Kupferflich Bleichauſtalt von Ed Penning Dupuis
Kunſtmaler und Kunſttaxator

Halle Saale Ateliers Am Bahnhof 4

Tanzgz Unterricht
Mein nener Curſus beginnt Mitte April

richt gründlich Anmeldungen nehme gern entgegen
II Weber Ulriche Hallen Gr Ulrichſtr 57

Bekanntmachung
betr Hundeſtener

Für das Jahr 1894/95 iſt eine nrue Hundeſtenermarke eingeführt

Mäßiges Honorar Unter

Nach
5 10 des Regulativs für die Erhebung der Hundeſleuer in der Stadt Halle aS von
7 März 1892 ſind vom 15 April d J an alle Hunde welche auf der Straße
oder an anderen öffentlichen Orten ohne dieſe neue Steuermarke betroffen
werden von den Hundefäng rn aufzugreifen

Halle a/S den 11 April 1894
Der Magiſtrat

Staude

Poſtſtr 18
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Kleider Stofſfe

Nerren Anznge in Velour von 14 16 18 20 bis 25 MkVWerren Anzhge Kammgarn Cheviot 18 DWerren Anznge in hellen Sommerfarben von l2 15 I8 20 23 bis 40 Mk
Knnaben Anzhwe nur in den beſten Facons ſchon von 50 75 2 2,50 3 50 4

LDarnen ELrite
Damen Hüte werden in meiner Krbeitsſtube auſ das geſchmackvollſte

Anterhbalte els vom einſachſten bis zum ekeganteſten ein Lager von 500
Der billigſte Damen Hyuk wird gut garnirt mit 48 Dſg verkauſt Kinder Hüte von 25 Dſg an

en Sämmtliche Artikel ſind deutlich mit Preisverzeichniß verſehen daher wird Jeder vor Ueberthenerung geſchüht G
Jod er EKinkinſer verhält 29 fenbiatt

G xJ e v J d

c 4 x ec d

nch Sommer Saison

irre
Täglich menoer Ringang

tbreit per Meter von 0,65 0,75 0,85 1 biser Keeter von 0,90 l 25 80,50 1 25 1,50 bis 3,50

20 23 25 28 bis 45

15 Avbril

a
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93

Leipzigerstr
7 O

,50 5 6 7,50 bis 25 Rik

Ken Tüglich neu
2 Mks50 1,78 bis 8,50 n

Knaben Anzüge
50 bis 20 k

MAeu
earbeitet
is 800 Stück
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v

2
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Garantie
für reellfte billigſte

Bezugsquelle
Zettfedern

das Pfund von 30 Pfg
Halbdaunen

das Pfund von 1l,20 Mk

das Pfund von 2 Mk an
fertige Betten

von 6,50 Mk an
Auswahl in Bettfedern

50 80 Ballen
nur uene nnuverfälſchte Waare

Federdichte Hettinletts
auffallend billig

Gustavdahme
Alleinige Niederlage der größten

Bettfedern Zurichte Fabrik
aus Prag in Böhmen

e

Der aus
erſter Hanch
feinſte Tuch Buckékin
Cheviot u Kammgarn
ſtoffe zu Original Fabrik
preiſen kaufen will verſäume
nicht unſere reichhaltige neue
Muſter Kollektion zu ver
langen die wir auch an
Private ſofort frei verſenden
und geben damit Gelegenheit

Preiſe und Qualität mit
denen der Konkurrenz zu
vergleichen Erſte Bezugs
quelle für Schneidermeiſter
und Wiederverkäufer
Lehmann W Ausmy

Spremberg
Cuchfabrikanten

Der Selhstschutz
10 Aufl Rathgeber in ſämmtlichen
Geſchlechtsleiden beſonders auch
Schwächezuſtänden ſpeciell Folgen
jugendlicher Verirrungen Pollut Verf
Dr Perle Stabsarzt a Zeil
Nr 74 I1 Frauffurt a Main für

W

t e r e e v

Empfehle jeden Sonntag früh Speckknehen u Raxout Hn ſo
wie reichhaltige Auswahl warmer u kalter Spelſsen zu jeder Tageszeit

Hochachtungsvoll riedr Klopfleisch
Schweizerhaus Wörmliherſtr 16

Heute Mröfunnang
Gröeeste Sehenswürdigkeit von Halle und Umgegend

Jeder Beſucher meines Lokales verſetzt ſich in die großartigſten Felſen und
Höhlengebilde ähnlich der Hermannshöhle in Rübeland

Das muß man ſehen aVerſchank von Pilsner der Hall Aktien Brauerei r 15 Pfg
Echt Culinbncher vom Faß o 20 Pfg

Keſtanrakions Eröfnung
Freunden u Bekannten ſowie dem geehrten Publikum von Halle u Umgegend

zur Kenntniß daß ich geſtern Freitag das Kestanrnnt zur Reichsmüönzeeröffnet habe Zum Ausſchant kommt das beliebte Bier der hieſigen Actien Bier
brauerei Um gütigen Zuſpruch biltend ſichere beſte Bedienung zu

Achtungsvoll Wilh Winge

Kameradſchaftlicher Rauch Club
e Unſer 13jähriges Stiftungsfeſt

findet Montag den 16 April in der Kaiſer Wiihelmshalle ſtatt wozu alle

Freunde einladet Der VorſtandJ A F I KI Vorſitzender
Anfang 7 Uhr

Gummi Artikel
Sanitäts Bazar B J Flsecher Frankfurt
a M verſendel verſchl Prrisliſte nur beſter
Waaren gegen 10 Pfg

In der verelnfachten

Arends schen
Kurzschrift

beginnt Dienstag den 17 d Mts
Abends S Uhr in der Franzais
kanerhalle Kuhgaſſe 1 wieder ein
5 6 Stunden dauernder unentgeilt
licher Unterrichtskurſus Die Arends ſche
Stenogr ſchreibt ohne 3 Höhen nicht
mit Druck und Nichtdruck daher von
jeder Hand und mit jedem Schreib
material ausführbar und von Jeder
mann leicht zu erlernen Anmeldungen
werden bei Beginn des Kurſus im Unter
richtslokale erbeten

Orientaliſches

Jm fernen Orient das iſt bekannt
Da werden Barone Paſcha genannt
Sie ſind dort aber nicht ſehr beltebt
Weil es viel ſchlechte darunter giebt
Sie beſitzen viel Reichthum und leben in

Pracht Der Arends sche Stenographen Verein
Das Jedem der s kann wohl Vergnügend matt Sennewitzann hat ſo n Paſcha c ger ne Sonntag den 15 April
Was hier bei uns Vielen fehlet leider
Doch tröſte ſich Jeder dem alſo geſcheh n
Er braucht nur zur Gold 29 zu geh n
Sie hat mehr wie n Paſcha für Jeden

Grosse humoristische Soirée
der Saalethaler Quartett und

Concert Sänger
Hierzu ladet freundlichſt einvollauf

Und giebt in ſpottbilligem reellen Verkauf II Wenis
Sommer Paletots v M 10 an Rheingold

Henriettenstraese 837
Heute Sonntag

pißanken Speckkuchen

Ganz neue bedienung
Handwerker Meister I iedertatel

Unſer Kränzchen findet Sonntag den
15 April von Nachmittag 4 Uhr ab im
Gesellschaltshause zu Diemitl

ſtatt Freunde und Gönner willkommen
Der Vorſtand

ODoparsette Saat
zweiſchürig 1893 Ernte

einpfiehlt

do in guten Stoſſen V 18
Anzüge in guten Stoffen V 12
do mit prima Zuthaten v 20

Barschenanzüge m Futter v 50
Knabenanzüge

W sehr fost
o

V O
V 5doch Muster v b

Goldene 29
Leipzigerſtr 29 I Etage

am Leipziger Thurm
De Eingang im Haneseflur

Christliches Geschüäkt

wie 1,20 franko auch in Briefmarken G A Voigt Zorbig
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